
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Wenn wir im Garten spazieren gehn (1836)

1 Wenn wir im Garten spazieren gehn,

2 Da gibt's zu hören gar viel und zu sehn,

3 Da hören wir die Hummeln brummen

4 Und hören die lieben Bienen summen,

5 Und sehen, wie sie eilig wandern

6 Von einer Blume zu der andern,

7 Und wie sie sich holen den schönsten Raub,

8 Den Blüthenwein und Blumenstaub.

9 Gott mög' euch fleißigen Bienen verleihn

10 Stets milde Luft und Sonnenschein

11 Und Blümelein von den schönsten Arten

12 Auf allen euren Wanderfahrten!
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